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Liebe Gemeinde, liebe Leser,

Wenn einmal etwas plötzlich geschieht, sind wir überrascht. Und
doch sind wir sicher, dass das Geschehene ableitbar ist. Ostern,
das ist eine neue Schöpfung: Wie ein Sprung ohne Brücke, ein

Augenblick ohne Zeitdauer, ein Fertigsein ohne Reifen, ein Ganzes
ohne Teile. Auferstehung übersteigt unsere Erfahrung, weil unsere
zeitgebundene Wahrnehmung dabei ins Leere greift. Der
Gekreuzigte lebt - und hat für uns das Leben neu geschaffen.

Ihr seid mit Christus auferstanden, darum strebt nach dem, was im
Himmel ist (Kol 3,1-4). So schreibt uns Paulus, der Heilige dieses
Jahres. Den Himmel suchen und doch mit den Füßen auf dem Boden

bleiben, sein Reich, das nicht von dieser Welt ist, bruchstückhaft,
aber schon hier und jetzt spürbar werden lassen, IHN, der schon
am Werk ist in unserer Mitte, wirksam werden lassen und dabei
mitarbeiten, das ist unsere Aufgabe. In diesem Licht sehe ich die

Aufgabe des neuen Pfarrgemeinderats und aller unserer
Mitarbeiter.
Dem bisherigen Pfarrgemeinderat, der mit fast 50% über der

normalen Legislaturzeit tätig war, um das 40-jährige Jubiläum und
den Pfarrerwechsel zu überbrücken, sage ich im Namen aller
herzlichen Dank. Dem neuen PGR wünschen wir alle Gottes Segen!

Tibor Szeles

Pro Reli
Nachdem sich beim Volksentscheid in
Berlin (26.4.2009) nur 14,2 % der
Wahlberechtigten für Religion als
Wahlpflichtfach ausgesprochen hatten,
sprach Erzbischof Robert Zollitsch
dennoch von einem Erfolg der
Kampagne: "Nie zuvor seien Glaube und
Religion so präsent in den Debatten auf
den Straßen von Berlin gewesen." Der
Berliner Erzbischof Georg Kardinal
Sterzinsky versprach, dem
Religionsunterricht trotzdem weiterhin
einen gebührenden Platz einzurichten,
da "guter Religionsunterricht eine
Wohltat für die Gesellschaft" sei.

************
Benedikt XVI in Israel
An den heiligen Stätten des
Christentums am See Genezareth im
Norden Israels erhofft man sich von
dem Papst-Besuch im Mai einen
kräftigen Besucherzuwachs. "Die
meisten Gäste hier sind Deutsche und
Russen", sagt einer der arabischen
Kellner im Fischrestaurant Kapernaum,
der die Menükarte auch auf Deutsch
herunterbeten kann. "Inschallah, so
Gott will, lass so viele kommen wie
möglich!" In dem bereits gut besuchten
Restaurant in unmittelbarer Ufernähe
werden frische Salate und Petrus-Fisch
serviert. Der Fisch wurde in den
Gewässern geangelt, auf denen Jesus
vor fast zwei Jahrtausenden auf
wundersame Weise gelaufen sein soll.

************

Neuer Nuntius in Perú
Papst Benedikt ernannte Erzbischof
Bruno Musaró zum neuen Nuntius in
Perú. Erzbischof Musaró war bisher in
vielen anderen Ländern in der
päpstlichen Diplomatie tätig: Italien,
Zentralafrikanische Republik,
Bangladesh, Spanien, Panamá. Als
Nuntius wirkte er in Madagaskar,
Maurizius, Seychellen, Komoren,
Reunión. Seit 2004 war er Nuntius in
Guatemala, ein Land, das für eine gute
Verarbeitung der neuesten Geschichte
bekannt ist.
Musaró ist am 27. Juni 1948 in
Süditalien geboren. Er folgt in Lima Rino
Passigato, der nach neun Jahren von
Lima nach Lissabon versetzt wurde.

************
Die peruanischen Bischöfe in Rom
Ad-limina-Besuch nennt man die
Verpflichtung der Bischöfe, alle fünf
Jahre persönlich dem Papst einen
Besuch abzustatten und dabei einen
Bericht über den Zustand der jeweiligen
Diözese zu geben. Der Begriff leitet
sich her von visitatio ad limina
apostolorum: Besuch bei den
Türschwellen (der Grabeskirchen) der
Apostel (Petrus und Paulus). Die
peruanischen Bischöfe besuchen im
Monat Mai den Papst, die Stadt Rom,
die päpstlichen Kongregationen und die
Basiliken der Apostel. Bei dieser
Gelegenheit werden einige peruanische
Bischöfe, die Partnerschaft in ihrer
Diözese haben, auch Deutschland
besuchen.

************



AUS DER GEMEINDE
Die neuen Mitglieder unseres Pfarrgemeinderats
Karin Arrunátegui � Karin Hans � Grete Hofer � Susi Spittler �
Maria Wältermann � Patrick Weber.
Herzlichen Dank den bisherigen PGR Mitgliedern, den
Mitgliedern des Wahlausschusses, den Kandidaten, unserer
Sekretärin, dem Damenkomitee, den Wählern: Für die
Bereitschaft, für die Vorbereitung, Durchführung,
Nachbereitung der Wahlen.

Begegnungen am Donnerstag mit dem Pfarrer
Zweimal im Monat, am ersten und am dritten Donnerstag, lade
ich zu einer Begegnung im Pfarrhaus ein. Beginn ist immer um
19:30 Uhr. Nach dem Abendgebet (Vesper aus dem
Stundenbuch) wird der Abend unterschiedlich gestaltet. Für die
zeitliche Planung: Die Begegnung endet um 20:45 mit dem
Nachtgebet (Komplet) aus dem Stundenbuch.
Die nächsten Termine:

Donnerstag, 7. Mai 2009, 19:30 Uhr
Donnerstag, 21. Mai 2009, 19:30 Uhr
Donnerstag, 4. Juni 2009, 19:30 Uhr
Donnerstag, 18. Juni 2009, 19:30 Uhr

Gruppenstunden für die Meßdiener
Die (neuen und die alten) Messdiener sind zu den
Gruppenstunden mit Pfarrer Tibor Szeles herzlich eingeladen.
Die Gruppenstunde findet zweimal im Monat statt (am zweiten
und am vierten Freitag), beginnt um 15:30 Uhr und dauert 60 bis
maximal 90 Minuten. Es wird der Altardienst gelernt und
vertieft. Auch gesellig- spielerische Elemente werden eingebaut.
Ministranten und Eltern, bitte vormerken:

Freitag, 15. Mai 2009 - Freitag, 29. Mai 2009
Freitag, 12. Juni 2009 - Freitag, 26. Juni 2009

Seniorenkreis
Am Mittwoch, dem 13. Mai findet unser traditioneller
"ökumenischer Seniorenkreisausflug" nach San Bartolo statt.
Hierfür gilt herzliche Einladung an alle. Wir treffen uns an den
jeweiligen Gemeinden und wollen pünktlich um 10.00 Uhr mit
unseren Combis abfahren. Für die Verpflegung wird wie immer
gesorgt und die Rückkehr wird gegen 17.00 Uhr erwartet. Wer
mitfahren möchte, soll sich bitte rechtzeitig im Pfarrbüro bei
Nancy anmelden.
Der Seniorenkreis im Juni findet wieder bei uns in der
Bibliothek von San José statt. Wir treffen uns am Mittwoch,
dem 10. Juni um 15.30 Uhr, wo uns Pater Tibor Bilder vom Berg
Athos zeigen möchte. Liebe Grüsse Karin und Ute.

Seniorengymnastik
In den Monaten Mai und Juni findet unsere Seniorengymnastik
wie gehabt jeden Dienstag von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr im
Pfarrsaal unserer Kirche San José statt. Der Neueinstieg ist
jederzeit möglich und wir sind uns sicher, dass sich Pedro auch
über einen weiteren männlichen Mitturner freuen würde. Bitte
ein kleines Handtuch und etwas zum Trinken nicht vergessen. Es
freuen sich auf Euch Barbara und Ute.

ev. Kirchentag Bremen
Vom 19. bis 24. Mai wird in Bremen der evangelische Kirchentag
stattfinden. Unsere ev. Schwestergemeinde in Lima  wird mit
einem Informationsstand dabei sein und nicht "nur" die
Christuskirche vorstellen, sondern u.a. auch die hier vor Ort
praktizierte Ökumene. Sie  hat uns eingeladen mitzumachen mit
verschiedenem  Informationsmaterial. Unser "Plakat-Team" ist
dabei, dieses Material vorzubereiten und zusammenzustellen.



Gesprächsabend mit Bundestagsabgeordneten Peter Weiß
(CDU/CSU-Fraktion)
Am vergangenen 12. April fand in unserer Gemeinde auf
Einladung des Christenrats und der Konrad-Adenauer-Stiftung
der Vortrags- und Gesprächsabend statt zu den aktuellen
Themen "Deutschland 2009 - Globale Finanzkrise, Wahlen,
Entwicklungszusammenarbeit - wohin geht die Reise?" Trotz des
fast "unmöglichen" Termins am Ostersonntag fanden sich ca. 35
Mitglieder unserer beiden Gemeinden ein.
Herr Peter Weiß ist ein exzellenter Kenner Lateinamerikas - für
alle wurde es ein hochinteressanter Abend. Den Organisatoren
herzlichen Dank!

Fronleichnam
Für den Blumenteppich, den Kinder, Jugendliche und
Interessierte  wie jedes Jahr am Samstag vor Fronleichnam (13.
Juni) legen, bitten wir um großzügige Blumenspenden.

Spieleabende
Für alle, die gerne Brettspiele oder Karten in gemütlicher Runde
spielen. Aufgrund von Nachfragen haben wir den Termin
verschoben und treffen uns ab jetzt jeden ersten Montag im
Monat ab 18.30 Uhr in der Bibliothek unserer Gemeinde. Bitte
Spiele mitbringen!

- Montag, 04. Mai
- Montag, 01. Juni

Geburtstag
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern
von Mai und Juni aus unserer Gemeinde!
Auf viele Jahre! Εις πολλά έτη!

Gottesdienste
im Mai
So, 03.05. 4. OSTERSONNTAG: 9.30h: Misa familiar –

11.00 Uhr: Familiengottesdienst - 18.00h: Eucaristía
So, 10.05. 5. OSTERSONNTAG: 9.30h: Eucaristía –

11.00 Uhr: Sonntagsgottesdienst - 18.00h: Eucaristía
So, 17.05. 6. OSTERSONNTAG: 9.30h: Eucaristía –

11.00 Uhr: Jugendgottesdienst - 18.00h: Eucaristía
So, 22.06. CHRISTI HIMMELFAHRT: 9.30h: Eucaristía –

11.00 Uhr: Sonntagsgottesdienst - 18.00h: Eucaristía
So, 31.05. PFINGSTEN: 9.30h: Eucaristía, con Bautizo –

11.00 Uhr: Sonntagsgottesdienst - 18.00h: Eucaristía

im Juni

So, 07.06. DREIFALTIGKEIT: 9.30h: Misa familiar –
11.00 Uhr: Familiengottesdienst - 18.00h: Eucaristía

So, 14.06. FRONLEICHNAM: 9.30h: Eucaristía –
11.00 Uhr: Sonntagsgottesdienst - 18.00h: Eucaristía

So, 21.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS: 9.30h: Eucaristía –
11.00 Uhr: Jugendgottesdienst - 18.00h: Eucaristía

So, 28.06. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS: 9.30h: Eucaristía –
11.00 Uhr: Sonntagsgottesdienst – 18.00h: Eucaristía

Mo, 29.06 ST. PETER UND PAUL: 18.00h: Eucaristía

im Juli
So, 05.07. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS: 9.30h: Misa familiar –

11.00 Uhr: Familiengottesdienst - 18.00h: Eucaristía

täglich EUCARISTÍA: 18.00h
jede Woche SAMSTAG: Vorabendmesse: 18.00h (castellano)

Weitere Termine und Veranstaltungen
im Mai
Do, 30.04./So, 03.05.     Firmkurs: Retiro in Ñaña
Mo, 04.05. 19.00h: Spieleabend
Do, 07.05. 16.00h: Damenkomitee

18.30h: Eucharistische Anbetung



19.30h: Begegnung mit dem Pfarrer
Fr, 08.05. 11.00h: Kommunionfeier im Altenheim

15.30h: Ministrantentreffen
Di, 12.05. 19.30h: Pfarrgemeinderatssitzung
Mi, 13.05. 15.30h: ökum. Seniorenkreis (in San Bartolo)
Fr, 15.05. 15.30h: Ministrantentreffen
Do, 21.05. 19.30h: Begegnung mit dem Pfarrer
Fr, 29.05. 15.30h: Ministrantentreffen
Sa, 30.05. 09.00-13.00h: Firmkurs: 3. Treffen (in San José)

im Juni
Mo, 01.06. 19.00h: Spieleabend
Do, 04.06. 16.00h: Damenkomitee

18.30h: Eucharistische Anbetung
19.30h: Begegnung mit dem Pfarrer

Fr, 05.06. 11.00h: Kommunionfeier im Altenheim
Di, 09.06. 19.30h: Pfarrgemeinderatssitzung
Mi, 10.06. 15.30h: Seniorenkreis
Fr, 12.06. 15.30h: Ministrantentreffen
Sa, 13.06. 14.30h: Fronleichnam: Blumenteppich legen
Do, 18.06. 19.30h: Begegnung mit dem Pfarrer
Sa, 20.06. 09.00-13.00h: Firmkurs: 3. Treffen (in San José)
Mo, 22.06. 19.00h: Erstkommunionkurs: 3. Elternabend
Di, 23.06. 19.30h: Lektorentreffen
Fr, 26.06. 15.30h: Ministrantentreffen
So, 28.06. Juli-August-Ausgabe von KONTAKTE
Di, 30.06. 18.30h: Erstkommunionkurs: Erstbeichte

im Juli
Do, 02.07. 16.00h: Damenkomitee

18.30h: Eucharistische Anbetung

Jede Woche
Morgenlob: Dienstag 7:30 Uhr
SENIOREN-Gymnastik Dienstag 10.30 – 11.30h
CHOR San José, Mittwoch 19.30 – 21.00h
Jugend-ORCHESTER Freitag 16.00 – 17.30h
ZEN-Meditation Samstag 16.00 – 17.15h

Der Pfarrgemeinderat
Am 26. April 2009 wird in unserer Gemeinde ein neuer Pfarrgemeinderat
(PGR) gewählt. Die letzten PGR’s-Wahlen fanden am 3. Okt. 2004 statt,
ein Jahr nach Amtsantritt von Pfarrer Bernhard Schneider. Die sechs
gewählten Mitglieder waren: Peter Spittler (D), Maria Wältermann (D),
Peter Bruggmann (CH), Michael Hofer (A), Helga Pinasco (D) und Barbara
Mennel (CH.), alle deutschsprachigen Nationalitäten waren also vertreten.
Den Vorsitz übernahm -zum vierten Mal - Peter Spittler und seine
Vertretung Maria Wältermann.
Der PGR begleitet und unterstützt den Pfarrer und die Verwaltung der
Gemeinde bei der Erfüllung ihrer Aufgaben. Er  ist gleichsam Brücke
zwischen dem  Geistlichen und der Gemeinde. Nach dem  Tod von Herrn
Spittler im März 2006 übernahm Frau Wältermann die Leitung. Der PGR
hat die Möglichkeit seinem Gremium zwei Personen für besondere
Aufgaben hinzuzuladen. Dies waren Frau Grete Hofer als
Gründungsmitglied, insbesondere für die Vorbereitung des 40jährigen
Jubiläums im November 2007, Herr Klaus Lerner mit langjähriger
Erfahrung in Buchhaltung und der Gestaltung von Ausstellungen, und
Arturo Mispireta, nun Priesteramtskandidat, um auch der Jugend eine
Stimme zu geben.
Die Amtszeit beträgt normalerweise drei Jahre. Aus verschiedenen
Gründen wurden die Neuwahlen mehrmals verschoben: wegen des
40jährigen Jubiläums unserer Pfarrei im November 2007, der
überraschenden Versetzung von Pfarrer Schneider im April 2008 und der
Ankunft von Pfarrer Szeles im August 2008. Der PGR trifft sich
monatlich zu einer (öffentlichen) Sitzung im Pfarrhaus, auf der
anstehende Dinge nach Tagesordnung besprochen, ggf. beschlossen
werden, sowie einmal jährlich zur Klausurtagung in San Bartolo.
Die Zusammenarbeit in den  vergangenen Jahren war ausgesprochen
harmonisch. So einiges tat sich in unserer Gemeinde:
Das Dach der Kirche wurde endlich repariert, San Bartolo erhielt einen
großen Mehrzweckraum für Kathechese und Einkehrtage, der allerdings
noch fertiggestellt werden muss, eine neue Orgel konnte aus vielen
Spenden angeschafft und installiert werden, alle dies nicht zuletzt dank
des unermüdlichen Einsatzes von P. Bernhard.
Zur evangelischen deutschsprachigen Gemeinde halten wir Kontakt über
den Christenrat, bestehend aus ev. Kirchenvorstand und katholischem
Pfarrgemeinderat. Wir treffen uns mehrmals im Jahr zur gemeinsamen
Sitzung, zum ökumenischen Gottesdienst, zu gegenseitigen Besuchen bei
Einführungs- und Abschiedsfeiern unserer jeweiligen Pastoren/Pfarrer,



feiern zusammen mit der jüdischen Gemeinde den jährlichen
Gedenkgottesdienst an die Progrome im November 1938.
Über seine Mitglieder ist der PGR informiert über die Pläne und
Aktivitäten der verschiedenen Gruppen der Gemeinde wie z. B.
Damenkomitee, Seniorenkreis, Lektoren- und Liturgieausschuss,
Kathechese usw. Wir halten Kontakt zu unserer Partnergemeinde Santa
María in Tablada, ihrem Pfarrer und ihren Vertretern, sowie zu dem in
Tablada gelegenen Sozialprojekt der Pfarrei, die verschiedenen
Kinderspeisungsstätten.
In der Zeit von Mai - August 2008 mussten wir uns drei Monate ohne
Pfarrer "über Wasser halten", was eine zusätzliche Herausforderung
bedeutete.
Wir vertreten  unsere Gemeinde hin und wieder bei Einladungen zu
öffentlichen Veranstaltungen.
Auch hatte unsere  Gemeinde Besuch von hohen Gästen wie Erzbischof
Msr. Dr. Robert Zollitsch, Msr. Dr. Peter Prassel, Msr. Wolfgang Sauer,
Msr. Bernhard Hombach, Bischof Gerhard Müller, Msr. Josef Sayer,
Ministerpräsident von Thüringen Dieter Althaus und
Bundestagsabgeordneter Peter Weiss.
Für unser Team geht eine interessante Zeit zu Ende. Wir danken unseren
alten und neuen Pfarrern Bernhard Schneider und Tibor Szeles für die
gute Zusammenarbeit und die Gastfreundschaft im Pfarrhaus und der
deutschsprachigen, katholischen Gemeinde für ihr Vertrauen. Was wir
nicht abschließen konnten, übergeben wir zuversichtlich dem neuen Team.
Dem neuen Pfarrgemeinderat wünschen wir Gottes Segen für die
bevorstehende Amtszeit.

Maria Wältermann, 20.04.2009

Nachtrag - 29. April 2009
Die Wahlen haben am vergangenen Sonntag stattgefunden. In den neuen
Pfarrgemeinderat wurden gewählt (Reihenfolge nach der Anzahl der
erhaltenen Wählerstimmen):
Susi Spittler (CH), Karin Arrunátegui (D.), Maria Wältermann, Karin Hans
(D), Grete Hofer (A), Patrick Weber (CH). Wieder sind unsere drei
deutschsprachigen Länder vertreten.
Am folgenden Dienstag war die  konstituierende Sitzung.
Zur neuen Vorsitzenden wurde gewählt Frau Susi Spittler, als ihre
Vertreterin Frau Maria Wältermann, Schriftführerin wird sein Frau
Karin Arrunátegui.
Herzlichen Glückwunsch - und alles Gute!

Pepita, die Kirchenmaus

Viel Zeit hat Pepita nicht, denn sie hat alle Gehirnfasern und Hände voll zu
tun mit der Öffentlichkeitsarbeit, zu der wir für den Evangelischen
Kirchentag eingeladen worden sind. Eigentlich finde ich das eine nette
Geste, dass wir uns als katholische Gemeinde im Ausland auch vorstellen
dürfen. Nur muss immer alles für gestern schon fertig sein. Aber so ist
das meistens im Leben. Zum Glück bin ich nicht allein dabei.
Gefreut haben wir uns alle über den Besuch von P. Wolfgang Klock, im
besonderen ich, die Pepita, weil ich ja am Anfang seiner Pfarrerzeit hier
meinen Einzug in diese Gemeinde gehalten habe und seitdem Spionen- und
Informationsarbeit leiste.
Ebenso freuen wir uns über die vielen Jugendlichen, 33 an der Zahl, die
sich diesjährig zum Firmkurs angemeldet haben. “Durchhalten” ist die
Devise.
Den neuen Pfarrgemeinderäten auch von mir herzlichen Glückwunsch, wenn
man das sagen kann, denn viel Verantwortung und Arbeit wartet auf sie.
Aber auf alle Fälle viel Kraft, Durchhaltevermögen und Gottes Segen

Eure Pepita
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Die vorletzte Seite - Besinnliches und Witziges

Vom damaligen Ruhrbischof, Kardinal Franz Hengsbach: Am Schluß eines
Tages sollte man sich folgende Fragen vorlegen: � Habe ich eine Sitzung
besucht, die nicht nötig war? � Habe ich zu einer Sitzung eingeladen, die
nicht nötig war? � Habe ich durch eine Wortmeldung, die nicht nötig war,
eine Sitzung verlängert?

Ein Pfarrer sitzt an seiner Predigt. Ein Kind schaut zu und fragt: Woher
weißt Du eigentlich, was Du alles schreiben sollst? - Das sagt mir der liebe
Gott. Darauf das Kind: Und warum korrigierst Du dann so viel?

Ein Prediger predigt lange, sehr lange. Plötzlich steht einer der
Zuhörer auf und geht. Der Prediger fragt: Wo gehen Sie hin? -
Zum Friseur, antwortet der Gefragte. Ruft ihm der Prediger
hinterher: Warum sind Sie nicht vorher gegangen? Erwidert der
Zuhörer: Da war's noch nicht nötig.

Sagt der Pfarrer beim Gottesdienst: Unser Organist kann heute
leider nicht spielen. Ich stimme das Lied 71 an, danach fällt die
ganze Kirche ein!

Ein Neupriester hält als Aushilfe den Gottesdienst in der
Nachbargemeinde. Er geht ans Mikrofon, klopft mit dem Finger
daran und sagt: Ich glaube, mit dem Mikrofon stimmt was nicht! -
Antwort der Gemeinde: Und mit deinem Geiste!

Woher hast Du denn das Geld für das Eis? fragt die Mutter
argwöhnisch. Das hast du mir doch für die Kirche mitgegeben,
antwortet Franz treuherzig. Aber dort hat der Eintritt nichts
gekostet.
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